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Frohe Weihnachten
und einen guten Start für 2014

Die Gemeindeverwaltung wünscht allen Bürgerinnen und Bürgern ruhige und
besinnliche Weihnachtsfeiertage und einen guten Rutsch ins neue Jahr.
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Zum Weihnachtsfest und Jahreswechsel

Gesegnete Feiertage !

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
das alte Jahr liegt nahezu hinter uns und es gilt Bilanz zu ziehen über dieses Jahr und
auch über unser ganz persönliches Leben. Weihnachten ist ein guter Anlass, einmal
in Ruhe nachzudenken und sich zu fragen, was wirklich wichtig ist. So vieles kommt
uns heute selbstverständlich vor. Aber aus einiger Entfernung betrachtet, wird
deutlich, wie wenig selbstverständlich eigentlich all das ist, was wir haben. Dass wir
keinen Hunger leiden und dass wir seit vielen Jahrzehnten in Frieden und Freiheit
leben können. Dies sollte uns dankbar und zufrieden machen.

Wenn ich auf das Jahr 2013 zurückblicke, so kann ich dies mit einer gewissen
Zufriedenheit tun. Es war ein positives Jahr für die Gemeinde in dem wir wichtige
Weichenstellungen für die Zukunft treffen konnten. So kann nun unter anderem im
nächsten Jahr mit der Sanierung der Wendelinus-Kapelle, dem Wahrzeichen
unserer Gemeinde begonnen werden. Dies ermöglichten nicht zuletzt die aktiven
Mitglieder des Fördervereins Wendelinus-Kapelle sowie die zahlreichen Spenden
der Bürgerinnen und Bürger.

Ein weiteres wichtiges Projekt war die Erarbeitung eines
Gemeindeentwicklungskonzeptes. Gemeinsam mit den Bürgerinnen und Bürgern
konnten hier Leitlinien und Projekte für die künftige Gemeindeentwicklung
erarbeitet werden. Aus diesen beiden Beispielen lässt sich ersehen, wie wichtig ein
Miteinander in der Gemeinde ist. Viele weitere Beispiele in unseren Vereinen, in den
Kirchen, bei der Schule oder bei der Feuerwehr ließen sich anführen, bei denen sich
Bürgerinnen und Bürger zum Wohle ihrer Mitmenschen einsetzen und stark machen.
Deshalb gilt an dieser Stelle Ihnen allen, die sich auf verschiedenste Weise in unserer
Gemeinde mit großem Engagement eingesetzt haben und dazu beigetragen
haben, das Miteinander in Weisenbach zu stärken, mein ganz besonderer Dank.

Allen Mitbürgerinnen und Mitbürgern und allen Lesern dieses Gemeindeanzeigers
wünsche ich frohe Weihnachtstage mit besinnlichen und festlichen Stunden sowie
alles Gute für das neue Jahr 2014.

Ihr

Toni Huber
Bürgermeister
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Amtliche Bekanntmachungen

Einladung
Zum

Neujahrsempfang der Gemeinde Weisenbach
am

Mittwoch, 8. Januar 2014, 19.00 Uhr
in der Festhalle Weisenbach

möchte ich die Bevölkerung ganz herzlich einladen.

Toni Huber
Bürgermeister

Abwasserverband „Mittleres Murgtal“ Sitz Gernsbach

Feststellung des Jahresabschlusses 2012
Auf Grund der §§ 18 und 20 des Gesetzes über die kommunale Zusammenarbeit und des § 14 der Verbandssatzung
in Verbindung mit § 16 des Eigenbetriebsgesetzes stellte die Verbands versammlung das Ergebnis des Jahresab-
schlusses 2012 am 12.12.2013 wie folgt fest:

1. Bilanzsumme 9.357.492,78 €
1.1 davon entfallen auf der Aktivseite auf

das Anlagevermögen 9.055.158,95 €
das Umlaufvermögen 302.333,83 €

1.2 davon entfallen auf der Passivseite auf
das Eigenkapital 425.453,54 €
die empfangenen Ertragszuschüsse 1.163.468,00 €
die Verbindlichkeiten 7.768.571,24 €

2. Jahresgewinn/Jahresverlust 0,00 €
2.1 Summe der Erträge 1.413.188,23 €
2.2 Summe der Aufwendungen 1.413.188,23 €

3. Die Betriebs- und Finanzkostenumlage wird festgesetzt auf 1.321.752,81 €
davon für Gernsbach 966.069,13 €

Loffenau 166.144,33 €
Weisenbach 189.539,35 €

4. Die Erfolgsrechnung wurde durch eine teilweise Erstattung der Umlagen ausgeglichen.

5. Der Beschluss über die Feststellung des Jahresabschlusses wird gemäß § 95 Abs. 3 GemO öffentlich be-
kannt gemacht und der Rechtsaufsichtsbehörde mitgeteilt.

6. Der Jahresabschluss 2012 wird zur Aufsichtsprüfung bereitgestellt.

Dieter Knittel
Verbandsvorsitzender
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Amtliche Nachrichten

Bundestagsabgeordneter
Kai Whittaker auf Antrittsbesuch
Vor wenigen Tagen startete der neue
Bundestagsabgeordnete Kai Whitta-
ker Bürgermeister Toni Huber seinen
Antrittsbesuch ab. Im Rahmen dieses
Besuches wurden auch die Auswir-
kungen des Koalitionsvertrages auf
die Kommunen besprochen. Beson-
ders interessant für den ländlichen
Raum ist die Festschreibung des Ziels
eines flächendeckenden Ausbaus des
schnellen Internets bis zum Jahre
2018. Auch soll für die Kleinkinder-
betreuung im U3-Bereich ein weite-
res Investitionsprogramm aufgelegt
werden. Erfreut dürfte man in Wei-
senbach zur Kenntnis nehmen, dass
beabsichtigt ist, Städtebaufördermit-
tel aufzustocken, denn aus diesem
Bereich heraus flossen in der Vergan-
genheit bedeutende Mittel im Rah-
men des Landessanierungsprogram-
mes nach Weisenbach. Auch für das
Gemeindeverkehrsfinanzierungsge-
setz ist nach den Aussagen des neu-
en Bundestagsabgeordneten eine
Anschlussfinanzierung in Planung. Im
Bereich der Eingliederungshilfe sind
Entlastungen vorgesehen, welche
den Kommunen zugute kommen.

Die Kommunen könnten, beginnend
ab 2014, mit einer Entlastung in Mil-
liardenhöhe rechnen, welche sich
mittelfristig bis auf 5 Milliarden Euro
addiere.

Dies alles nahm Bürgermeister Toni
Huber erfreut zur Kenntnis, natür-
lich in der Hoffnung, dass die Kom-
munen nicht an anderer Stelle dann
belastet werden.

Kai Whittaker trat im Wahlkreis die
Nachfolge des langjährigen Bun-
destagsabgeordneten Peter Götz
an, welchem durch seine vorherge-
henden beruflichen Tätigkeiten und
seine Arbeit in der kommunalpoli-
tischen Vereinigung besonders die
Kommunen am Herzen lagen. Dem
neuen Bundestagsabgeordneten
wünschte Bürgermeister Toni Huber
viel Erfolg in seinem neuen Amt.

Landes-Familienpass
Die Gutscheinkarte 2014 zum Lan-
desfamilienpass kann der berechtigte
Personenkreis im Rathaus, Sozialamt,
bei Frau Klingele abholen. Es berech-
tigt zu einem kostenfreien bzw. zu ei-
nem ermäßigten Eintritt in bestimm-
ten landeseigenen Einrichtungen.

Anspruchsberechtigt sind:
1. Familien mit mindestens drei kin-
dergeldberechtigten Kindern, die
mit ihren Eltern in häuslicher Ge-
meinschaft leben;

2. Familien mit nur einem Elternteil,
die mit mindestens einem kinder-
geldberechtigtem Kind in häuslicher
Gemeinschaft leben;

3. Familien mit einem kindergeldbe-
rechtigten schwer behinderten Kind;

4. Familien, die Hartz IV- bzw. kin-
derzuschlagsberechtigt sind und mit
mindestens einem kindergeldbe-
rechtigenden Kind in häuslicher Ge-
meinschaft leben.
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Rathaus geschlossen
Zwischen den Weihnachtsfeierta-
gen und Silvester 2013, am 27.12.
sowie am 30.12.2013, bleibt das
Rathaus geschlossen. Wir bitten
um Beachtung.

Straßensperrungen im Zusammenhang
mit dem 12. Schlecksellauf des Freizeitclubs Weisenbach
Stetiger Beliebtheit erfreut sich der
Schlecksellauf des örtlichen Frei-
zeitclubs, welcher als Hobbylauf all-
jährlich zwischen Weihnachten und
Neujahr stattfindet.

In diesem Jahr ist die Veranstaltung
auf Sonntag, 29. Dezember 2013,
geplant. Da in den letzten Jahren
stets steigende Teilnehmerzahlen
zu verzeichnen waren, sind gewis-
se verkehrsrechtliche Maßnahmen
notwendig. Diese wurden zwischen
dem veranstaltenden Verein, der Ge-
meindeverwaltung und der Straßen-
verkehrsbehörde des Landratsamts
Rastatt abgestimmt.

Um einen reibungslosen Ablauf
im Bereich der Alten Turnhalle zu
gewährleisten, wird die Jahnstra-
ße zwischen dem Friedhof und der
Einmündung in die Erlenstraße zwi-
schen 13 und 16 Uhr komplett ge-
sperrt. Die Zufahrt zum Schulhof als
Parkmöglichkeit ist vom Friedhof her
kommend bis ca. 13.15 Uhr möglich.
Verbunden mit dem Start auf der
Laufstrecke, welche über den Orts-
teil Au bis nach Langenbrand führt,
wird der Streckenabschnitt der Ge-
meindeverbindungsstraße zwischen
der Einmündung der Jahnstraße in
die Erlenstraße und der Grotte im
Ortsteil Au von ca. 13.30 Uhr bis ca.

13.45 Uhr ebenfalls komplett ge-
sperrt. Im Übrigen gilt entlang der
Walking- und Joggingstrecken für
alle Verkehrsteilnehmer erhöhte
Vorsicht. Von Seiten des veranstal-
tenden Vereins werden zusätzlich
erfahrene Ordner an neuralgischen
Punkten die Läufer auf die Gefah-
ren hinweisen. Die Teilnehmer selbst
haben, soweit vorhanden, Gehwege
zu benutzen. Falls keine vorhanden
sind, ist der linke Fahrbahnrand ent-
sprechend zu nutzen.

Um entsprechende Beachtung und
um gegenseitiges Verständnis aller
Verkehrsteilnehmer wird gebeten.

Sperrmüllbörse
In der „Sperrmüllbörse“ haben die
Leser jede Woche die Möglichkeit,
Möbel, Hausrat, sperrige Gegen-
stände, die nicht mehr gebraucht
werden, aber noch zu gebrauchen
sind, an dieser Stelle anzubieten,
soweit sie verschenkt werden.

„Anzeigenwünsche“ können
schriftlich beim Bürgermeisteramt
abgegeben werden.

Angebot der Woche
1. Rattanschaukelstuhl, braun, gut
erhalten, Telefon 655861 ab 14 Uhr
2. TV-Radioschrank mit auszieh-
barem Zwischenboden und zwei
Schubladen, Eiche rustikal, B: 81 x
H: 65 x T: 41 cm, Telefon 2865
3. Couchgarnitur, rustikal (Drei-
sitzer mit zwei massiven Sesseln),
Telefon 67638
4. Ledercouch, weiß, L-Form und
Doppelsitzer, guter Zustand, Tele-
fon 0176 47272891

Kindergarten St. Christophorus Weisenbach

Spende des Murgtalbazars
findet Verwendung in einem Instrumentenwagen
Spielerischer Umgang mit den Orff
– Instrumenten
Durch eine großzügige Spende
des Murgtalbazars konnte sich der
Wunsch des Kindergartens auf eine
Erweiterung des Orff – Instrumen-
tariums erfüllen. Vom Spendengeld
wurde ein Instrumentenwagen be-
stellt, der den bereits vorhandenen
Bestand bereichernd ergänzt. Ganz
im Sinne von Carl Orffs musikpäda-
gogischem Ansatz, dass die Musik
jedem Menschen inne wohnt und
jeder Mensch kreatives Potenzial be-
sitzt, es nur geweckt werden muss.
Musik beginnt für ihn mit dem ersten

Wort, dem ersten Ton, dem ersten
Schritt. Im Rahmen der wöchentlich
stattfindenden Teamsitzung wur-
den die neuen Orff – Instrumente in
Form einer Fortbildung vorgestellt
und in praktischer Weise spielerisch
vom Erzieherinnenteam erprobt.
Der neue Instrumentenwagen, eine
pädagogisch wertvolle Anschaffung,
dessen Einsatz die Sinne, die Sprache
und die Sozialkompetenz der Kinder
fördert. Das Team des Kindergartens
bedankt sich ganz herzlich bei den
Verantwortlichen und Helfern des
Murgtalbazares und wünscht geseg-
nete und friedvolle Weihnachten.
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Erscheinungstermine
des Gemeindeanzeigers
über den Jahreswechsel
Letzte Ausgabe
des Gemeindeanzeigers in 2013
KW 51, Erscheinungstag: Donners-
tag, 19. Dezember 2013, Redaktions-
schluss ist wie gewohnt: Dienstag,
17. Dezember 2013, 11.00 Uhr

In der Woche 52/2013 sowie 01/2014
erscheint kein Gemeindeanzeiger.

Erste Ausgabe
des Gemeindeanzeigers in 2014
KW 02, Erscheinungstag: Donners-
tag, 09. Januar 2014, Redaktions-
schluss: Freitag, 03. Januar 2014,
12.00 Uhr

Wir bitten um
entsprechende Beachtung.

Öffnungszeiten der
Sporthalle über die
Weihnachtsferien
Die Sporthalle bleibt über die Fei-
ertage von Samstag, 21. Dezember
2013, bis einschließlich Montag, 06.
Januar 2014, geschlossen.

Ab dem 07. Januar 2014 können die
Vereine wie gewohnt wieder ihren
Übungsbetrieb aufnehmen.

Ausleihzeiten über die Feiertage

Mi., 25.12.13 - geschlossen
So., 29.12.13 - 11.15 bis 12.15 Uhr

Mi., 01.01.14 - geschlossen
So., 05.01.14 - 11.15 bis 12.15 Uhr

Mi., 08.01.14 - 16 bis 19 Uhr

Wir wünschen allen Leserinnen
und Lesern schöne Weihnachts-

feiertage und einen guten Rutsch
ins neue Jahr!

Volkshochschule
Gleich nach den Feiertagen begin-
nen die folgenden Kurse:

Yoga - Sonnengruß
Der Sonnengruß ist eine Folge von
zwölf dynamischen Übungen, die in
dieser Kombination seit Jahrtausen-
den zu Ehre der Sonne ausgeführt
wird. 12 aufeinanderfolgende Übun-
gen aus dem Hatha-Yoga werden
mit dem Atem synchronisiert. Das
abwechselnde Beugen und Strecken
kombiniert mit dem Einatmen, Aus-
atmen und Anhalten aktiviert das
Hormonsystem, massiert die inneren
Organe, stärkt die Wirbelsäule und
macht sie beweglich. Die gesamte
Muskulatur und das Nervensystem
werden energetisiert und aktiviert.

Bitte mitbringen: bequeme Klei-
dung, Wollsocken, Decke, Unterlage.

301655WE - Weisenbach

Genia Diehr
4 x dienstags, ab 07.01.14, 19:30 -
21:00 Uhr, Kindergarten, Weinberg-
straße 7, EUR 45,00 bei 8 - 10 TN /
EUR 62,00 bei 5 - 7 TN

Holzwerkstatt -
Kurs für Kinder ab 8 Jahren
Dieser Kurs wendet sich an alle Kin-
der, die gerne mit Holz arbeiten
wollen. Sägen, kleben, schleifen, be-
malen, alles das lässt sich mit Holz
machen. Jedes Kind kann selbst ent-
scheiden ob es ein Tier, ein Auto und
die entsprechenden Verkehrsschilder
dazu oder ein Instrument, z.B. ein Xy-
lofon auf Rädern, bauen möchte. Die
Größe eurer Objekte hängt von der
Größe der Holzstücke /-abfälle ab.
Bitte mitbringen: Holzstücke oder
-abfälle (z.B. vom Schreiner) unter-
schiedlicher Größen auch Rundhölzer
für Räder, Handsäge mit Ersatzsäge-
blatt, Hammer, genügend Nägel und
Schrauben, feine Feile, feines Schmir-
gelpapier, Borstenpinsel und Wasser-
farben, etwas zu trinken und Vesper.

206556JWE - Weisenbach

Roberta Carola Penz
Samstag, 11.01.2014, 10:00 - 17:00
Uhr, Johann-Belzer-Schule,
EUR 30,00 bei 11 - 12 TN / EUR 42,00
bei 8 - 10 TN / EUR 57,00 bei 6 - 7 TN
(Kursgebühr bereits ermäßigt)

Englisch - Vorbereitung auf schriftl.
Realschulprüfung
Die Schwerpunkte dieses Kurses
liegen auf den Themenbereichen
Hörverstehen, Präsentation eines
Themas sowie kommunikative und
situative Aufgaben.

406720JWE - Weisenbach

Gerd Fey
10 x dienstags, ab 14.01.14, 18:15 -
19:45 Uhr, Johann-Belzer-Schule,
EUR 55,00 bei 11 - 20 TN / EUR 77,00
bei 6 - 10 TN (Kursgebühr bereits er-
mäßigt)

Anmeldungen schriftlich mit dem
VHS-Anmeldeformular entweder im
Rathaus, Hauptstr. 3, oder bei der
örtlichen Leiterin Ulrike Essig, Lei-
mengrübstr. 9; Tel. 07224 /7372 oder
über das Internet unter www.vhs-
landkreis-rastatt.de
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Ständige Notrufnummern - Weiter-
leitung an diensthabenden Arzt
Der ärztliche Bereitschaftschaft-
dienst steht den Patienten in Not-
fällen von Montag bis Freitag von
19 Uhr bis zum Folgetag 8 Uhr sowie
am Wochenende/Feiertagen von 8
bis 8 Uhr unter der Telefonnummer
01805 19292-109 zur Verfügung.
An Wochenenden/Feiertagen wird
die Patientenversorgung direkt in
den Räumen der Notfallpraxis Ba-
den-Baden, Balger Straße 50, von 8
bis 22 Uhr erfolgen. Die Notfallpra-
xis ist unter obiger Telefonnummer
erreichbar. In lebensbedrohlichen
Situationen muss der Rettungs-
dienst unter der Europarufnummer
112 benachrichtigt werden.

Allgemeinärztlicher
Bereitschaftsdienst
Telefon 01805 19292-109

Augenärztlicher
Bereitschaftsdienst
Telefon 01805 19292-122

Kinderärztlicher
Bereitschaftsdienst
Telefon 01805 19292-125

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
www.zahn-forum.de
von 8 bis 8 Uhr
(von 10 bis 12 Uhr in der Praxis)

21./22.12. - ZÄ. Marie Stöckl,
Hauptstraße 11, Gaggenau,
Telefon 07225 97460

24./25.12. - Zahnärztliche Praxiskli-
nik, Dr. Salwerk & Kollegen,
Luisenstraße 41, Gaggenau,
Telefon 07225 3910

26.12. - Dr. Gabriele Kittel,
Friedrich-Ebert-Straße 3,
Gaggenau, Telefon 07225 1088

28./29.12. - Dr. Kerstin Merkle,
Bleichstraße 6 - 8, Gernsbach,
Telefon 07224 5242

31.12. - Dr./Semmelweis Univ.
Tünde-Enikö Weber, Gottlieb-
Klumpp-Straße 12, Gernsbach,
Telefon 07224 1646

1./1. - Dr. Gernot Heinze,
Friedrich-Ebert-Straße 3,
Gaggenau, Telefon 07225 1088

4./5.1. - Dr. Alexander Nerz, Murg-
straße 1, Forbach, Tel. 07228 1760

6.1. - Dr. Gernot Heinze,
Friedrich-Ebert-Straße 3,
Gaggenau, Telefon 07225 1088

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
von Samstag 12 Uhr
bis Montag 8 Uhr

21./22.12. - Praxis Mussler,
Muggensturmer Straße 6 a,
Durmersheim, Telefon 07245 5536

24./25.12. - Dr. Niedermeyer,
Geroldsauer Straße 1a,
Baden-Baden, Telefon 07221 36070

26.12. - Kleintierklinik am Schei-
benberg, Landstraße 81, Hörden,
Telefon 07224 3396

28./29.12. - Dr. Sallinger, Zaystr. 29,
Rastatt, Telefon 07222 27544

31.12./1.1. - Dr. Schmitz, Bismarck-
straße 8, Rastatt, Tel. 07222 31600

4./5.1. - Dr. Sucker-Swoboda, Se-
zanner Straße 62, Malsch, Telefon
07246 6848

6./1. - Kleintierklinik Iffezheim,
An der Rennbahn 16 a, Iffezheim,
Telefon 07229 185980

Apotheken
www.lak-bw.de
Der Dienst dauert
von 8.30 bis 8.30 Uhr

Samstag, 21. Dezember
Vital-Apotheke im Gesundheitszen-
trum, Hildastraße 31 B, Gaggenau,
Telefon 07225 68978020

Johannes-Apotheke, Hauptstraße
37, Forbach, Telefon 07228 2271

Sonntag, 22. Dezember
Stadt-Apotheke, Hauptstraße 87,
Gaggenau, Telefon 07225 96670

Dienstag, 24. Dezember
Vital-Apotheke im Gesundheitszen-
trum, Hildastraße 31 B, Gaggenau,
Telefon 07225 68978020

Mittwoch, 25. Dezember
Central-Apotheke, Hauptstraße 28,
Gaggenau, Telefon 07225 96560

Donnerstag, 26. Dezember
Flößer-Apotheke, Landstraße 4,
Hörden, Telefon 07224 5513

Samstag, 28. Dezember
Wendelinus-Apotheke,
Am Zimmerplatz 2, Weisenbach,
Telefon 07224 991780
Sonnen-Apotheke,
Murgtalstraße 26, Bad Rotenfels,
Telefon 07225 72121

Sonntag, 29. Dezember
Marien-Apotheke, Hofstätte 4,
Gernsbach, Telefon 07224 1637

Dienstag, 31. Dezember
Murgtal-Apotheke,
Gottlieb-Klumpp-Straße 12,
Gernsbach, Telefon 07224 3806

Mittwoch, 1. Januar
St. Laurentius-Apotheke,
Murgtalstraße 85, Bad Rotenfels,
Telefon 07225 1302

Samstag, 4. Januar
Stadt-Apotheke, Hauptstraße 87,
Gaggenau, Telefon 07225 96670

Sonntag, 5. Januar
Bahnhof-Apotheke,
Bahnhofstraße 3, Gaggenau,
Telefon 07225 3760

Montag, 6. Januar
Vital-Apotheke im Gesundheitszen-
trum, Hildastraße 31 B, Gaggenau,
Telefon 07225 68978020

Alle Angaben ohne Gewähr!
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U n s e r e Ö f f n u n g s z e i t e n : Strom/Kabelfernsehen:
EnBW/Regionalzentrum 07243/18 0 - 0

Montag, Dienstag, Donnerstag
und Freitag 8.30 – 12.00 Uhr

Ettlingen/Servicetelefon 0800/36 29 00 0

Dienstag 14.00 – 16.30 Uhr Störungsmeldestelle f. Strom 0800/36 29 47 7
Donnerstag 14.00 – 18.00 Uhr Störungsmeldestelle für

Kabelfernsehen 0180/58 88 15 0
Mittwoch geschlossen Bezirkszentrum Gernsbach 07224/91 62 - 0

Bürgermeistersprechstunden: badenova: 67 41 2
nach telefonischer Vereinbarung Bereitschafts-u. Entstörungsdienst 0800/ 27 67 76 7

Bürgermeister Toni Huber Schornsteinfeger Braun: 07442/12 14 97
nach Dienstschluss 07224/67 39 4 Schornsteinfeger Himmel: 07222/50 64 04

Die Durchwahlnummern der 07224/  Notruf - Polizei: 110
einzelnen Sachbearbeiter: Polizeiposten Gernsbach 07224/36 63

Notruf Feuerwehr: 112
Zentrale 91 83 -0 Krankenhaus Forbach 07228/91 3 - 0
Bürgermeister/Standesamt Krankenhaus Baden-Baden 07221/91 - 0
Frau Frorath 91 83-10 Krankenhaus Rastatt 07222/38 9 - 0

Hauptamt/Grundbuchamt: Katholische Sozialstation:
Herr Wörner 91 83 - 11 für ambulante Pflegedienste

Forbach-Weisenbach 07228/96 05 75

Rechnungsamt:
für „Begleitetes Wohnen zu
Hause“, Frau Hiller 07228/96 05 75

Herr Krieg 91 83 - 12
Ärztl. Bereitschaftsdienst: 01805/19 29 2 - 109

Gemeindekasse: Gernsbach-Weisenbach-
Frau Grimm 91 83 - 13 Loffenau-Forbach
Steueramt/Grundbuchamt/
Fahrkarten: Ärzte-Praxisgemeinschaft:
Frau Falk 91 83 - 14 Dr. Sautter/Schumacher/

Dr. Spies/ Frau Dr. Gerlach 99 17 - 0

Einwohnermeldeamt/Pass- Zahnarzt: Dr. Mai 34 49
amt/Sozialamt:
Frau Klingele 91 83 - 15 Apotheke: 99 17 8 - 0

E-Mail-Adresse: apotheke@wendelinus-apotheke.de
Hauptamt/Gewerbeamt/
Gemeindeanzeiger/Touristinfo: Psychosoziale Beratungs- 07224/18 20
Frau Krieg 91 83 - 19 und Behandlungsstelle:

für Alkohol- u. Medikamenten-
Bauhof, In der Schlechtau 10 08 probleme, Gernsbach
Wasserversorgung, Wassermeister 0175/8476760
Störungsstelle Wasserversorgung 0711 - 289646008 Ortsgeistliche:
(außerhalb der Öffnungszeiten) Katholisches Pfarramt 33 95

Evangelisches Pfarramt 07228/23 44
Förster Dietmar Wetzel 67 49 5
Sprechstunde im Rathaus Kindergarten:
donnerstags, 16.30 – 17.30 Uhr 91 83 - 18 St. Christophorus 67 27 7

Grünschnittdeponie Wolfsheck Festhalle: 52 25
Öffnungszeiten: MO - SA 9.00 – 19.30 Uhr Johann-Belzer-Schule: 21 70

Latschigbad: 12 13
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Schulnachrichten

Johann Belzer Grund- und Werkrealschule Weisenbach-Forbach

Spendenaktion für die Philippinen
Seit dem „Musischen Abend“ am 26.
November klingelt und raschelt es in
der Spendenbox für die Philippinen-
hilfe an der Johann-Belzer Schule
Weisenbach-Forbach.

Inzwischen hat sich die Sammelak-
tion zu einem großen Projekt aus-
geweitet. Es wurde ein richtiger
Selbstläufer. Kinder sammelten bei
Eltern und Bekannten, die Klasse 7
verkaufte Waffeln beim Winterball,
die Klasse 5 Kuchen und die Klasse
3 sang beim Neukauf in Weisenbach
Weihnachtslieder. Die Schüler der
Ethikgruppe entwarfen Werbeflyer
mit Informationen und die Schüler
der Klasse 6 gestalteten eine Info-
Stellwand zur Thematik.

Am Montag, 16. Dezember, infor-
mierte Jocelyn Pilarsky, Gattin des
KSC-Vizepräsidenten, über ihre Stif-
tung. Sie berichtete über die derzei-
tige Situation. Die Schüler hatten die
Möglichkeit, Fragen zu stellen. Frau

Pilarsky wird das gesammelte Geld
selbst in den Philippinen an katho-
lische Ordensschwestern übergeben
und somit dafür sorgen, dass es sinn-
voll eingesetzt wird. Die eigentliche
Spendenübergabe wird jedoch erst
Ende Januar 2014 an KSC-Spieler
erfolgen, die dann die Weisenba-
cher Schule besuchen. Bis zu diesem

Übergabetermin sind Spenden gerne
willkommen.

Schulleitung, Lehrerkollegium, El-
ternbeirat, Schülermitverantwor-
tung und der Förderverein der
Schule wünschen allen Schülern und
Eltern ein friedliches Weihnachtsfest
und alles Gute für das Jahr 2014.

Vereinsnachrichten

Spielvereinigung Weisenbach

Winterwanderung
Am Sonntag, 05.01.2014, findet un-
sere beliebte Winterwanderung zur
Waldgaststätte Scherrhof für Ver-
einsmitglieder und Freunde statt.
Wir starten um 14 Uhr ab dem Kirch-
platz Weisenbach. Der Aufstieg über
"Große Tanne“, Hohbergwiese und
Rote Lache sollte mit gutem Schuh-
werk, warmer Kleidung und einer
Taschenlampe für den Rückweg an-

gegangen werden. Verpflegung für
unterwegs ist empfehlenswert. Wer
sich die große Strecke nicht zutraut,
kann sich während der Glühwein-
pause so etwa gegen 16 Uhr bei der
Roten Lache der Wandergruppe an-
schließen. Da wir im Gasthaus reser-
vieren müssen, brauchen wir Eure
Anmeldung bis 30. Dezember bei
Werner Hürst (Tel. 69422).

Katholische Frauengemein-
schaft Weisenbach und Au

Krippenwanderung
Unsere erste Veranstaltung im neuen
Jahr ist die Krippenwanderung.

Wir fahren am Donnerstag, 02. Janu-
ar 2014, mit der Stadtbahn um 14.18
Uhr von Au und um 14.20 Uhr von
Weisenbach nach Muggensturm.
Dort besichtigen wir in der Pfarrkir-
che "Maria Königin der Engel" die
Krippe, singen Lieder und hören
weihnachtliche Geschichten. Danach
kehren wir gemeinsam ein.

Hierzu sind alle interessierten Frau-
en, Männer und Kinder herzlich ein-
geladen.

Haus & Grund Murgtal

Weihnachtsferien
Vom 23. Dez. 2013 bis 03. Jan. 2014
machen wir Weihnachtsferien.

Unser Anrufbeantworter ist aktiv
und wird regelmäßig abgehört.
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Schützenverein Weisenbach

Jasmin Mungenast und Kosmas Wunsch erringen Königwürde
Wieder einmal durfte Oberschützen-
meister Konrad Bleier die Mitglieder
zur Königsfeier im Schützenhaus be-
grüßen. Schützenkönigin mit einem
489 Teiler wurde Jasmin Mungenast.
Erste Prinzessin wurde Monika Roller
mit einem 1240 Teiler. Zweite Prinzessin
mit einem 1422 Teiler Sabine Wunsch.
Mit einem sehr guten 114 Teiler errang
Kosmas Wunsch den Königstitel.
1. Ritter Jürgen Burhardt 170 Teiler
2. Ritter Michael Armbruster 276 Ringe
Tobias Götz 410 Teiler
Konrad Bleier 417 Teiler
Helmut Böhringer 449 Teiler
Volker Kast 460 Teiler

Ergebnisse Vereinsmeisterschaften
In der Schützenklasse KK Standard
errang Armin Werner mit 266 Rin-
gen den ersten Rang, ihm folgten
Sabine Wunsch mit 259 Ringen, Tho-

mas Mungenast mit 253 Ringen und
Tobias Götz mit 241 Ringen.
Die Altersklasse konnte Edgar Bleier
mit 267 Ringen für sich entscheiden.
Rang 2 Michael Armbruster 257 Ringe
Rang 3 Jürgen Burkhardt 256 Ringe
4. Kosmas Wunsch 255 Ringe
5. Volker Kast 248 Ringe

6. Monika Roller 243 Ringe
7. Helmut Böhringer 237 Ringe

Ergebnisse KK 60 Schuss liegend
1. Volker Kast 567 Ringe
2. Kosmas Wunsch 565 Ringe
3. Jürgen Burkhardt 556 Ringe
4. Helmut Böhringer 532 Ringe

Naturfreunde Weisenbach

Weihnachtsfeier im Naturfreundehaus

Am Sonntag besuchte der Niko-
laus, begleitet vom Christkind, die
Naturfreunde und Gäste im Natur-
freundehaus am Sennel. Mit einem
Rückblick, vielen lustigen und nach-
denklichen Anekdoten, brachte er
noch einmal das Jahr 2013 in Erin-
nerung. So wurde nicht nur fleißig
gewandert, sondern auch ein Besuch
der Badischen Bühne und der Besen-
wirtschaft Czech unternommen. Der
Strick-Kreis „Heiße Nadel“ weihte
den Wollweg ein. Für 2014 wurden
die Vorbereitungen für den bevor-

stehenden Umbau getroffen. Auch
brachte er das Jahresprogramm für
2014 mit. Dieses liegt für Interessier-
te im Naturfreundehaus und im Rat-
haus Weisenbach aus. Mit dem Grab-
belsack hatten anschließend Klein
und Groß viel Spaß.

Gerold Schaible präsentierte später
den Anwesenden das Jahr 2013 in
Bildern. Unser Jahresprogramm 2014
ist ebenfalls auf unserer homepage
unter www.naturfreunde-weisen-
bach.de als pdf-Datei ersichtlich.

Kennen Sie die Naturfreunde Wei-
senbach schon in Facebook? Natur-
freunde Weisenbach - wir können
nicht nur wandern!

Abschlusswanderung
Am 29. Dezember treffen sich die Na-
turfreunde und Gäste zur Abschluss-
wanderung. Dies wird eine Halbtags-
wanderung von ca. 6 km mit einer
leichten Steigung sein. Treffpunkt
ist am Bahnhof von Weisenbach um
13:40 Uhr. Wir fahren mit dem Zug
um 13:50 Uhr nach Rotenfels. Von hier
aus wandern wir dann durch Roten-
fels nach Gaggenau Winkel. In Isabel´s
Hofstube kehren wir ein, die Reservie-
rung ist für 16:00 Uhr. Anschließend
ist der gemeinsame Rückweg vorge-
sehen. Annett Schaible bittet um An-
meldung unter Tel. 0151 20123994 für
diese Wanderung. Natürlich besteht
die Möglichkeit direkt mit dem Auto
nach Winkel zu fahren. Bitte auch in
diesem Fall eine telefonische Anmel-
dung, zwecks Platz-Reservierung. Gäs-
te sind herzlich willkommen. www.
naturfreunde-weisenbach.de
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Kolpingsfamilie Weisenbach

Frohe Weihnachten
Wir bedanken uns bei allen Ehren-
mitgliedern, Mitgliedern und allen
Freunden und Gönnern für die Un-
terstützung in 2013 und wünschen
ein schönes Weihnachtsfest und ein
glückliches neues Jahr 2014!

Kolpinghaus über
Weihnachten/Neujahr
geschlossen
Das Kolpinghaus bleibt über die
Weihnachtsfeiertage sowie an Silves-
ter und Neujahr geschlossen.
Am 05.01.14 findet der erste Früh-
schoppen im neuen Jahr statt.

Weihnachtswanderung
Die Weihnachtswanderung der Män-
ner und Jugend findet am 27.12.13
statt. Treffpunkt ist um 14 Uhr beim
alten Spritzenhaus. Der Organisator
hat eine für Alt und Jung interessan-
te Strecke ausgewählt. Über zahl-
reiche Teilnehmer würden wir uns
freuen.

Voranzeige
Der Heimatpflegeverein lädt am
15.01.14 zum Stubenabend ins Kol-
pinghaus ein!

FC Weisenbach

12. Schlecksellauf am Sonntag, den 29.12.2013
Um 13.30 Uhr ist bei der Alten Turn-
halle/Festhalle in Weisenbach der
Startschuss für unseren diesjährigen
Schlecksellauf. Die Laufstrecken kön-
nen in unterschiedlichen Längen bis
zu 12 km gelaufen werden. Über
zahlreiche Walker(innen) freuen wir
uns ganz besonders. Die Walkingstre-
cke (Dauer längstens 1 ½ Std.) kann
auf der Laufstrecke (flach + Asphalt)
aber besser auf Waldwegen gelaufen
werden. Dabei sein ist alles! Es ist uns
egal ob 1 oder 12 km gelaufen wer-
den. Wer schon dabei war weiß, dass
man nach dem Lauf seine Kräfte gut
einteilen sollte. Unter diesem Motto
wollen wir unseren Lauf verstehen.
Zeitnahme erfolgt keine. Und so gibt

es als Prämierung für jeden Teilneh-
mer ein Schleckselglas (hergestellt
aus den Früchten unserer Heimat).
Anmeldungen können bis Sonntag,
den 22. Dezember 2013, erfolgen
unter: Josef Krieg (Tel. 652300 auch
AB) oder josef-krieg@web.de oder
info@freizeitclub-weisenbach.de

Das Startgeld von 3,00 Euro verwen-
den wir für den anschließenden klei-
nen Umtrunk mit Neujahrsbrezeln
und Glühwein etc. Die Ausgabe der
Startnummern erfolgt ab 12.00 Uhr.
Wir freuen uns über jede Anmel-
dung. Der Veranstalter übernimmt
keine Haftung für Unfälle, Diebstäh-
le oder gesundheitliche Schäden.

Skitag ins Montafon am
11. Januar 2014
Mit dem Freizeitclub ins Montafon
zum Skitag... Wie in den letzten Jah-
ren startet der Freizeitclub wieder
zum Skitag zur"Silvretta Nova". Ter-
min ist Samstag, 11.1. 2014. Preise
für Fahrt u. Skipass: 80 Euro Erwach-
sene, 60 Euro Jugendliche bis einschl.
Jahrgang ´96, „Nicht- und Apres-Ski-
fahrer“ 25 Euro. Anmeldungen bis
zum 3.1.14 über Dietmar Lehmann
(68412) u. Bernhard Irth (1639), oder
über mailadresse info@freizeitclub-
weisenbach.de.

Wir freuen uns auch über die Teilnah-
me von "Nichtmitgliedern". Mehr un-
ter www.freizeitclub-weisenbach.de.

Murgtäler Modellbahnclub Weisenbach

Einladung zur
Ausstellung am 05. und 06. Januar 2014
Am 05. und 06. Januar 2014 stellt
der Murgtäler Modellbahnclub
Weisenbach die renovierten Kel-
lerräume der alten Grundschule in
Weisenbach der Öffentlichkeit vor.
(Kleine Ausstellung)

Hierzu laden wir alle Modellbahn-
Freunde recht herzlich ein. Der Ein-
tritt beträgt 2 Euro für Erwachsene,
Kinder und Schüler haben freien Ein-

tritt. Für Getränke, Kaffee, Kuchen
und ein kleines Vesper ist gesorgt.

Die Öffnungszeiten:
Sonntag, 5. Januar 2014, von 10 bis
18 Uhr
Montag, 6. Januar 2014, von 10 bis
18 Uhr
Anfahrt mit KVV: Haltestelle Wei-
senbach (10 Min. Fußweg Richtung
Festhalle)

Schwarzwaldverein Ortsgruppe Langenbrand

Einladung zur Schweinerippchenwanderung
Am Freitag, den 03. Januar 2014, fin-
det die traditionelle Schweineripp-
chenwanderung des Schwarzwald-
vereins Langenbrand statt. Hierzu
treffen sich an diesem Tag alle wan-
derfreudigen Männer um 13:30 Uhr
am Parkplatz bei der Festhalle in
Langenbrand.

Von dort aus startet dann eine
Kurzwanderung, die mit dem seit
Jahren sehr beliebten Schweineripp-
chenessen in der Grundhütte been-
det wird.

Hierzu sind alle Männer (auch Gäs-
te), die Lust auf ein solches Wander-
unternehmen haben, ganz herzlich
eingeladen. Für Personen, die nicht
an der Wanderung teilnehmen kön-
nen oder wollen, ist die Grundhütte
an diesem Tag ab 14:30 Uhr geöff-
net.

Aus organisatorischen Gründen
sollten sich die Teilnehmer bis zum
27.12.2013 bei Jürgen Gerstner, Tele-
fon 07228 3281 oder Adolf Gerstner,
Telefon 07228 2461, anmelden.
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Obst- und Gartenbauverein Weisenbach

Schnittkurs für Obstbäume und Beerensträucher
Trotz kühler und feuchter Witterung
konnte der Vorsitzende des Obst-
und Gartenbauvereins Weisenbach,
Karl Großmann, am 14. Dezember 16
Kursteilnehmer begrüßen, die zum
alljährlichen Schnittkurs gekommen
waren. Damit war das Interesse an
der Pflege von Obstgehölzen wieder
recht lebhaft. Der Kurs fand im Ver-
einsgarten im Gewann "Reifwies"
statt. Als Fachberater war Baumwart
Metz im Auftrag des Landratsamts
Rastatt gekommen, um die Kursteil-
nehmer im fachgerechten Winter-
schnitt zu unterweisen.

Zunächst wurde die Eignung ver-
schiedener Gartenscheren und Sä-
gen erläutert. Am zweckmäßigsten
sind Scheren, mit denen der Schnitt
entlang der Rinde geführt werden
kann, damit keine Aststummel mit
schlafenden Augen zurückbleiben.

Im Mittelpunkt stand der Schnitt an
Apfelbäumen auf schwachwüchsi-
gen Veredelungsunterlagen. Ausge-
hend von der Pflanzung über den Er-
ziehungs- bis zum Erhaltungsschnitt
wurde demonstriert und geübt. Da-
mit der Fruchtertrag optimiert wird
und gleichzeitig nicht zuviel Holz
wächst, wird neben dem Leittrieb
nur untergeordnetes Fruchtholz
geduldet. Erfolgt der Rückschnitt
zu intensiv, beantwortet der Baum
dies durch Austreiben von Wasser-
schossen. Es kommt also darauf an,
beim Winterschnitt maßvoll zu sein
und die wilden Triebe im Zuge eines
Sommerschnittes, am besten durch
Riss zu entfernen. Ein Sonderfall ist

der sogenannte "Säulenapfel", der
nur aus dem Mitteltrieb und fruch-
tragenden Kurztrieben besteht. Des-
halb ist diese Wuchsform besonders
für den kleinen Hausgarten geeig-
net. Allerdings darf der Mitteltrieb
nicht vor Erreichen einer Endhöhe
von ca. 2,5 bis 3 m angeschnitten
werden, da er sonst mit der Bildung
von Seitenästen antwortet.

Der Fruchtbehang bei Äpfeln und
Birnen sollten bei Bäumen dieser
Größe nicht mehr als 20 bis 25 Stück
betragen, da der Baum sonst statisch
überfordert wird und die Fruchtgrö-
ße und -qualität leidet. Pflanzen-
krankheiten und Möglichkeiten des
Pflanzenschutzes wurden bei dieser
Gelegenheit ausführlich besprochen.
Bei den Himbeeren wurden zwei
Möglichkeiten des Winterschnitts
demonstriert:
- Sorten, die während der ganzen

Vegetationsperiode fruktifizieren,
werden ausgedünnt durch Entfernen
aller älteren Ruten. Von den einjäh-
rigen Ruten bleiben die kräftigsten
stehen in einem Abstand von rund 30
cm und werden am Draht befestigt.
- Spät fruktifizierende Sorten wer-
den bodeneben abgeschnitten.

Auch der Pflegeschnitt an Johannis-
beeren wurde besprochen.

Abschließend gab Baumwart Metz
als Ergänzung zu den Demonstratio-
nen und Übungen noch allgemeine
Hinweise zum Pflanzenschutz, zur
Düngung und zur Arbeitssicherheit
und beantwortete spezielle Fragen
der Kursteilnehmer.

Mit einem kräftigen Schluck heißen
Glühwein und einer lebhaften Dis-
kussion in der Vereinshütte klang
der Schnittkurs aus.

Turnverein Au

Generalversammlung im Januar 2014
Am Sonntag, 12. Januar 2014, fin-
det um 17.00 Uhr im "Gasthaus Sän-
gerheim" unsere diesjährige Gene-
ralversammlung statt.

Tagesordnung:
1. Begrüßung, Totenehrung, kur-

zer Jahresrückblick
2. Bericht der Schriftführerin
3. Bericht des Kassiers
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Berichte der Fachwarte
6. Entlastung der Gesamtverwaltung
7. Wahlen

8. Ehrungen
9. Dankesworte
10.Verschiedenes, Wünsche, An-
träge allgemeine Aussprache, Ver-
sammlungsende

Wir laden alle Ehrenmitglieder, Mit-
glieder, Gönner und Freunde des
Turnvereins recht herzlich ein.
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Kirchenbauverein St. Wendelin Weisenbach

Adventskonzert
„Musik bringt in uns was zum Klin-
gen“, so begrüßte Pfarrer Thomas
Holler die Besucher der Musikveran-
staltung am Sonntag. Einen feierli-
chen Auftakt zu dem vom Kirchen-
bauverein Weisenbach initiierten
Adventskonzert glückte den Sängern
des Gesangvereins „Frohsinn Bad Ro-
tenfels“ als sie mit dem mittelalterli-
chen Lied „Alta trinita beata“ in die
Pfarrkirche St. Wendelin in Weisen-
bach einzogen. Unter Leitung von
Musikdirektor Peter Laskowski hatte
der Chor ein einstündiges Musiker-
lebnis, aus bekannten und weniger
bekannten Advents- und Weihnachts-
liedern konzertiert. Die Aktiven des
Vereins, zu dem auch Sänger des ehe-
maligen Weisenbacher Gesangvereins
gehören, gelang es von Beginn an,
die Besucher in ihren Bann zu ziehen.
Ergriffen lauschten die Zuhörer auch
Nicole C. Stichling, deren Rezitatio-
nen, meisterhaft vorgetragen, sich at-
mosphärisch bestens in die vorweih-
nachtliche Veranstaltung einpassten.
Von Joseph von Eichendorff bis Diet-
rich Bonhoeffer spannte sich der The-

menbogen ihrer Wortkunst. Die Stü-
cke „Fern klingt ein Rufen“, „Kommt
alle herein“ und „Tochter Zion, freue
dich“ wurden von dem Männerchor
erstklassig intoniert. Weihnachtli-
che Frömmigkeit entfaltet sich in
den Liedern: „Hört der Engel Chor“,
"Heiliger Gott“, "Ode an Gott“. Her-
vorragend dargeboten auch „Heilige
Nacht“, „Domine, Pacem da Nobis“
und „Frieden“. Mit „Es blüht eine
Rose zur Weihnachtszeit“, "Andachts-
jodler“ und "Friedensglocken" wur-
den vertraute weihnachtliche Wei-

sen zu Gehör gebracht. „Denn es ist
Weihnachtszeit“, „Friedensglocken“
und „Weihnachtsglocken“ rundeten
das festliche Adventskonzert ab. Das
Publikum bedachte die Akteure für
das erstklassige Klangerlebnis, des-
sen Hauptthema der Frieden war, mit
lang anhaltenden Applaus. Auch der
Vorsitzende des Kirchenbauvereins
Weisenbach bedankte sich bei dem
Gesangverein „Frohsinn Bad Roten-
fels“ , Musikdirektor Peter Laskowski
und Nicole C. Stichling für die heraus-
ragende Gestaltung des Konzertes.

Marshall und Alexander kommen 2014 nach Weisenbach
Dem Kirchenbauverein und dem För-
derverein Wendelinus-Kapelle ist es
gelungen, das Gesangsduo Marshall
und Alexander für ein Weihnachts-
konzert in Weisenbach zu verpflich-
ten. Die zwei Ausnahmekünstler mit
großen Stimmen werden im kom-
menden Jahr am Sonntag, 21. De-
zember 2014, um 17:00 Uhr in der
katholischen Pfarrkirche St. Wendelin
im Rahmen ihrer Weihnachtstour auf-
treten. Karten für dieses besondere
Konzert wird es ab dem Frühjahr 2014
bei ausgewählten Vorverkaufsstellen
in Weisenbach und der Region ge-
ben. Die Vorverkaufsstellen werden
zu gegebener Zeit in der Presse ver-
öffentlicht. Beide Vereine werden an
jeder verkauften Karte bei den Vor-
verkaufsstellen in Weisenbach und
der Region finanziell beteiligt. Sollten
Sie noch ein Geschenk für das bevor-
stehende Weihnachtsfest benötigen,
gibt es eine begrenzte Anzahl an

Karten für jeweils 38,80 Euro bei den
Vorsitzenden des Kirchenbauvereins
und des Fördervereins Wendelinus-
Kapelle, German Miles, Am Wingert
8, und Gottfried Lang, Gaisbachstraße
31. Die beiden Vereine würden sich
freuen, wenn viele Bürgerinnen und
Bürger im kommenden Jahr bei den
Vorverkaufsstellen in Weisenbach und
der Region eine Karte für dieses au-
ßergewöhnliche Konzert kaufen und
somit auch die Arbeit der beiden Ver-
eine unterstützen würden. Erleben Sie
Marshall und Alexander live aus nächs-
ter Nähe. Die Barritonstimme von
Marc Marshall und die Tenorstimme
von Jay Alexander sind etwas beson-
deres und erlauben es den beiden sich
in den unterschiedlichsten Musikrich-
tungen stilsicher zu bewegen. 1998
begann die Karriere des Gesangsduos.
Seitdem sind sie auf den unterschied-
lichsten Konzertbühnen der Welt zu
Hause. Ob Popsongs in Konzerthäu-

sern oder mit Klassik in der Kirche, das
Publikum ist begeistert und kann von
den symphatischen Gesangstalenten
nicht genug bekommen.

Der Kirchenbauverein und der För-
derverein Wendelinus-Kapelle wün-
schen allen Bürgerinnen und Bürgern
schöne Weihnachten und alles Gute
für das neue Jahr 2014. Beide Verei-
ne möchten sich an dieser Stelle auch
recht herzlich für die Unterstützung
im vergangenen Jahr bedanken.

Gesangverein "Frohsinn Bad Rotenfels"

Marc Marshall und Jay Alexander
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Einladung zum Familiennachmittag mit Sportlerehrungen
Auch nach der Wettkampfsaison
2013 werden die besten Sportlerin-
nen und Sportler von der LAG Obere
Murg ausgezeichnet. In diesem Jahr
wird die Veranstaltung an einem
Sonntagnachmittag durchgeführt.

Termin: 5. Januar 2014. Ausrichter
ist in diesem Jahr der TV Au, der die
Veranstaltung in der Festhalle Wei-
senbach durchführt. Folgender Ab-
lauf ist geplant: Ab 14.30 Uhr Sekt-

empfang, Kaffee und Kuchen. Ab
15 Uhr Siegerehrung der LAG- Meis-
terschaften 2013 für Kinder, Jugend
und alle anderen Altersklassen so-
wie die Sportlerehrungen 2013.

Wie immer findet zur Finanzierung
der Veranstaltung die beliebte LAG-
Tombola statt (Tombolapreise kön-
nen am Veranstaltungstag mitge-
bracht werden). Es wäre nett wenn
viele Preise eingehen würden.

Die Einladung ergeht an alle Schüle-
rinnen und Schüler mit ihren Eltern,
alle Jugendlichen, Aktive, Seniorin-
nen, Senioren, Kampfrichter sowie
den Verwaltungsratsmitglieder der
Stammvereine TV Au, TV Bermers-
bach, TV Forbach, TV Langenbrand
und TV Weisenbach und alle Leicht-
athletikfreunde.

Auch Freundinnen, Freunde und
Ehepartner sind gerne willkommen.

Termine 2014
Aktuell: www.lag-obere-murg.de
Aktuelles vom Kreis und Verband

Einsehbar unter www.blv-online.de
und www.rastattertv.de/leichtathletik

Fast alle Kreis- und überregionale
Termine stehen fest. Siehe Home-
page des Kreises.
29.12. Obertsrot: Trainerfortbildung

Stabhoch
18./19.1. Karlsruhe:
BW-M. Aktive/U20/U18 (5.1.)
25./26.1. Karlsruhe:
Südd.-M. Akt./U18
8./9.2. Karlsruhe:
Bad. M. U20, U18, U16

Wintertraining hat begonnen
Übersicht siehe Homepage der LAG

LAG Obere Murg

Spendenübergabe / Erlös aus Startgeldern Panoramalauf vom 20.10.2013
Schon immer spendet die LAG Obere
Murg einen Teil des Erlöses aus den
Startgeldern des Panoramalaufs für
einen guten Zweck. Vor vier Jahren
wurde beschlossen, künftig die Le-
benshilfe Rastatt/Murgtal hiervon
profitieren zu lassen. Seither sind

stets Läufer mit und ohne Handicap
am Start und lassen sich auch von
schlechtem Wetter nicht die gute
Laune und Lauffreude verderben.

„Es ist direkt zu spüren, mit wie viel
Begeisterung die Teilnehmer beim

Panoramalauf mitmachen“, sind sich
Jochen Stößer und Siegrun Gerstner
einig. Gerade auch das Beisammen-
sein im Anschluss des Laufes in der
Festhalle Langenbrand lebe von der
Anwesenheit der Teilnehmer der Le-
benshilfe.

Mit einem Spendenscheck in Höhe
von 300 Euro im Gepäck statteten
die Vertreter der LAG Obere Murg
den Murgtal-Werkstätten in Ottenau
einen Besuch ab und übergaben die-
sen an eifrige Läufer.

„Es macht einfach Spaß und ist schön
mitzumachen“, meinen Elke Fried-
rich sowie Andreas Ackermann, Mit-
arbeiter der Murgtal-Werkstätten
und fügen schmunzelnd hinzu, „sehr
anstrengend ist es auch nicht.“ Und
der nächste Lauf kommt bestimmt:
Am 19.10.2014 steht bereits ein wei-
terer Panoramalauf der „LAG Obere
Murg“ zugunsten der Lebenshilfe
Rastatt/Murgtal im Terminkalender.

Turnverein Weisenbach

Gründungstreffen
Wir wollen nochmals an unser
Treffen zum Gründungstag, am
26.12.2013, ab 11 Uhr im „Gasthaus
Grüner Baum“ erinnern. Hierzu la-
den wir alle Ehrenmitglieder, Mit-
glieder und Freunde herzlich ein.
Wir freuen uns auf euer Kommen.
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Abteilung Fußball

Frohe Weihnachten und einen guten Rutsch ins neue Jahr!
Der Verwaltungsrat des FCW, Abt.
Fußball, wünscht allen Betreuern,
Spielern, Mitgliedern, Gönnern
und ihren Familien eine besinnliche
Weihnacht und einen guten Rutsch
ins Jahr 2014.

Wir bedanken uns für Eure Unter-
stützung bei den Vereinsaktivitäten
in diesem Jahr und wünschen den
Mannschaften viel Erfolg für das
Jahr 2014 bei ihren bevorstehenden
Aufgaben. Zum Abschluss lädt die

Fußballabteilung zum traditionellen
Silvesterbrezelwürfeln am Dienstag,
31. Dezember, ab 10.30 Uhr im Häu-
sel am Sennel ein.

Der Verwaltungsrat

Bambinitraining in der
Sporthalle
Liebe Kids, liebe Eltern,
das nächste Bambini-Training für die
kleinsten Fußballerinnen und Fußbal-
ler, bzw. für die, die es werden wol-
len, findet am kommenden Samstag,
21.12.13, um 9.30 Uhr in der Sporthal-
le Weisenbach statt. Trainingsdauer:
ca. 1 Stunde. Alle Kinder der Jahrgän-
ge 2007 und jünger sind wieder herz-
lich dazu eingeladen. Einfach Papa
und/oder Mama mitbringen und los-
legen. Die Bambinibetreuer freuen
sich auf zahlreiche Youngsters.

Futsal-Auftakt unserer Jugend
A-Junioren
In der Vorrunde der Bezirksfutsal-
Meisterschaften wurde Landesli-
gist Ulm mit 3:2 bezwungen. Gegen
Weitenung sprang anschließend ein
2:0-Arbeitssieg heraus. Gegen den
Bezirksligisten Bühlertal gab es ein
klares 3:0, und Iffezheim konnte mit
3:1 in die Schranken verwiesen wer-
den. 5 Treffer gehen auf das Konto
von Fabian Schiel, 4 auf das von Fabi-
an Wächter. Die restlichen Tore in ei-
nem von der SG überlegen geführten
Turnier erzielten Juli und Dominik.

B-Junioren
Als Gastgeber in Forbach traten die
B-Junioren an. Beim ersten Spiel ge-
gen die SG Steinmauern erwies man
sich noch als höfliche Gastgeber und
überließ dem Gast die ersten Punkte
und Tore. Die nachfolgenden Partien
(3:2 - Rotenfels, 2:1 - Würmersheim,
3:1 - Wintersdorf), wurden allesamt
gewonnen. So gelang der Einzug
problemlos für die nächste Runde
Anfang 2014.
Die Torschützen: 5 x Daniel, 2 x Fatih
und 1 x Felix.

C-Junioren
Nach Siegen gegen SG Bischwei-
er (3:0), SV Staufenberg (3:1), FC
Obertsrot (2:1) und zwei Unentschie-
den gegen SV Ottenau und SG Lof-
fenau zog die C-Jgd. SG Weisenbach/
Forbach ohne Niederlage ebenfalls
äußerst erfolgreich in die nächste
Runde der Hallenmeisterschaften
ein.

Die nächsten Termine
Sa., 21.12., ab 12.30 Uhr, F-Junioren
Sporthalle Forbach
So., 22.12., ab 9.00 Uhr, B-Juniorin-
nen als SG Wsb.Sporthalle Forbach
Im Januar, 04.01.14, ab 10.00 Uhr
steigen dann die C-Juniorinnen als
SG Gernsbach und ab 14.00 Uhr die
D-Juniorinnen unter FC Gernsbach
als letzte Teams in die Hallenrunde
ein.

Die Jugendleitung des FCW, alle Trai-
ner, Betreuer und Spieler, wünschen
allen regelmäßigen Lesern des GMA
und unserer Homepage erholsame
und fußballfreie Weihnachtstage
und alles Gute für 2014.

Erklärung
des Begriffs Futsal:
Futsal ist die vom Weltfußballverband
FIFA offiziell anerkannte Variante des
Hallenfußballs. Der Name leitet sich
vom portugiesischen Ausdruck fute-
bol de salão oder dem spanischen fút-
bol sala (‚Hallenfußball‘) ab. „Futsal“
ist im deutschen Sprachraum noch
relativ wenig bekannt und wird häu-
fig mit dem Begriff „Hallenfußball“
gleichgesetzt. Futsal unterscheidet
sich von anderen Arten des Hallen-
fußballs vor allem durch die nicht
vorhandene Bande. Das Spielfeld
wird lediglich durch Linien (Handball-
feld) begrenzt. Es wird generell mit 5
Spielern auf Handballtore mit einem
sprungreduzierten Ball gespielt, der
einen Umfang von mindestens 62
cm bis höchstens 64 cm hat (Fußball
68 bis 70 cm). Der Ball hat relativ we-
nig Druck (0,6 bis 0,9 bar Überdruck
gegenüber 0,6 bis 1,1 bar Überdruck
beim Standard-Fußball der Größe 5).
Zusätzlich gibt es die Vorgabe, dass
der Ball beim Futsal bei einer Fallhö-
he von 2 m nach dem ersten Aufprall
nicht weniger als 50 cm und nicht
mehr als 65 cm aufspringen darf.

Gesangverein Eintracht Au

Auftritt
Am 2. Weihnachtsfeiertag (26.12.13)
umrahmt der Gemischte Chor den
Gottesdienst um 10.15 Uhr in der
Auer Kirche Maria Königin. Der Chor
trifft sich bereits um 9.30 Uhr im
Proberaum des ehem. Kindergartens.

Voranzeige
Die nächste Singstunde des Ge-
mischten Chors findet am 10.01.

2014 um 19.30 Uhr im Sängerheim
statt.
Bis dahin wünschen wir allen Sän-
gerinnen und Sängern ein geseg-
netes Weihnachtsfest und einen
guten Start ins neue Jahr.

Chorprobe
Am Freitag, 20.12.2013 - 19.30 Uhr
Probe des Gemischten Chors im
Sängerheim.



Weisenbach 51/52 Seite 16

Musikverein Weisenbach

Einspielen der Weihnacht bei der Wendelinus-Kapelle
Der Musikverein Weisenbach lädt
alle Bürgerinnen und Bürger am
Montag, 23. Dezember, recht herz-
lich dazu ein, sich musikalisch auf die
Weihnachtsfeiertage einstimmen zu
lassen.

Das traditionelle Einspielen der
Weihnacht mit bekannten Weih-
nachtsliedern beginnt um 18:30 Uhr
bei der Wendelinus-Kapelle Weisen-
bach.

Wir würden uns über zahlreiche Zu-
hörerinnen und Zuhörer freuen. Der
Musikverein wünscht der gesamten
Bevölkerung schöne, besinnliche
Weihnachtstage und einen guten
Start ins Jahr 2014.

Vorankündigung
Mitgliederversammlung
Bereits heute laden wir alle Ehren-
mitglieder und Mitglieder zu un-
serer Mitgliederversammlung am
Sonntag, 19. Januar 2014, 16:30 Uhr
in das Gasthaus „Grüner Baum“ in
Weisenbach recht herzlich einladen.

Tagesordnungspunkte:
1. Begrüßung und Totengedenken

2. Bericht der Schriftführerin
3. Bericht der Kassiererin / Stellung-
nahme der Kassenprüfer
4. Bericht des Musikervorstands
5. Bericht der Jugendvertreterin
6. Bericht des 1. Vorsitzenden
7. Entlastung der Vorstandschaft
8. Neuwahlen
9. Verschiedenes

Weitere Anträge zur Tagesordnung
können beim 1. Vorsitzenden, Stef-
fen Miles, noch bis zu Beginn der
Versammlung eingereicht werden.

Musikkapelle Au

Jahreshauptversammlung
Am Sonntag, 19.01.2014, findet um
17.00 Uhr im Gasthaus „Zur Krone“
die Jahreshauptversammlung statt.

Tagesordnung
01. Begrüßung
02. Totengedenken
03. Bericht der Schriftführerin
04. Bericht der Kassiererin
05. Bericht des Musikervorstandes
06. Bericht der Jugendleiterin
07. Bericht des Vorsitzenden

08. Entlastung der Gesamtverwaltung
09. Wahlen
10. Jahresprogramm 2014
11. Verschiedenes

Wünsche und Anträge können bis
zum 04.01.2014 schriftlich beim 1.
Vorsitzenden eingereicht werden.

Wir laden alle Ehrenmitglieder, Mit-
glieder sowie die Partner der Akti-
ven dazu ein.

Herzlichen Dank!

Wir durften dieses Jahr unser 60-
jähriges Vereinsjubiläum, das seinen
Höhepunkt in unserem 3-tägigen
Zeltfest im Juni fand, feiern. Dieses
war uns aber nur möglich mit der
großen Unterstützung der anderen
Vereine, Mitglieder und Helfer.

Die Musikkapelle Au möchte sich
nochmals bei allen bedanken, die
uns auf irgendeine Weise unterstützt
und geholfen haben. Vielen Dank.

Wir wünschen Ihnen und Ihren Fami-
lien ein gesegnetes Weihnachtsfest,
Gesundheit und einen guten Rutsch
ins Jahr 2014.

70. Geburtstag
Die Musiker/-innen treffen sich am
Donnerstag, 19. Dezember 2013,

18.15 Uhr im Sängerheim. Kleider-
ordnung: Uniform

Auftritt Weihnachtsmarkt Baden-Baden
Als Jahresabschluss spielt die Musik-
kapelle am 21. und 22. Dezember
von 15 bis 16 Uhr auf dem Weih-
nachtsmarkt in Baden-Baden.

Treffpunkt der Musiker/-innen zur je-
weiligen Abfahrt nach Baden-Baden
ist die Jakob-Bleyer-Brücke um 13.30
Uhr.

Schwarzwaldverein
Gernsbach

Frohe Weihnachten
Allen Wanderfreunden ein frohes
Weihnachtsfest und ein glückli-
ches Jahr 2014.
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Kirchliche Nachrichten

KATHOLISCHE
PFARRGEMEINDE
Kirchliche Nachrichten der Pfarrge-
meinden St. Wendelin Weisenbach
und Maria Königin Au

21.12.2013 - 10.01.2014

Samstag, 21.12.2013
11.00 WB Beichtgelegenheit

(Pfarrer Holler)
16.30 AU Beichtgelegenheit

(Pfarrer Holler)
17.00 AU Vorabendmesse zum

Sonntag, für Erika Rent-
schler, für Siegfried
Hürst und verstorbene
Angehörige

Sonntag, 22.12.2013 - 4. Advent
13.30 AU Rosenkranzgebet
14.00 WB Rosenkranzgebet

Dienstag, 24.12.2013, Heiliger Abend
15.00 AU Krippenfeier der Kinder

die Kinder dürfen ihre
Opferkässchen mitbrin-
gen (G.Ref. Feldin, Ki-
Go-Gruppe)

17.30 WB Christmette mitgestal-
tet vom Kirchenchor
(Pfarrer i.R. Frank)

Mittwoch, 25.12.2013 - Weihnachten
Hochfest der Geburt des Herrn
10.15 WB Feierliches Hochamt mit-

gestaltet vom Kirchen-
chor (Pfarrer Holler)

Donnerstag, 26.12.2013
Zweiter Weihnachtstag
10.15 AU Hl. Messe mit Kinderseg-

nung mitgestaltet vom
Gesangverein Au; die
Kinder dürfen ihre Opfer-
kässchen mitbringen, für
verstorbene Eltern und
Bruder (Rektor Miles)

Freitag, 27.12.2013
08.00 AU Rosenkranzgebet
08.30 WB Rosenkranzgebet

Sonntag, 29.12.2013
10.15 WB Hl. Messe, für die Le-

benden und Verstorbe-
nen der Gemeinde, für
verstorbene Eltern, zur
Muttergottes von der
immerwährenden Hilfe

13.30 AU Rosenkranzgebet
14.00 WB Rosenkranzgebet

Dienstag, 31.12.2013
Hl. Silvester I., Papst
17.00 WB Hl. Messe zum Jahres-

schluss mitgestaltet
vom Kirchenchor

Mittwoch, 01.01.2014 - Neujahr
10.15 AU Feierliches Hochamt

Donnerstag, 02.01.2014
18.30 WB Hl. Messe

Freitag, 03.01.2014
08.00 AU Rosenkranzgebet
08.30 WB Rosenkranzgebet

Sonntag, 05.01.2014
10.15 AU Hl. Messe mit Empfang

der Sternsinger; zur Hei-
ligen Familie

13.30 AU Rosenkranzgebet
14.00 WB Rosenkranzgebet

Montag, 06.01.2014
10.15 WB Feierliches Hochamt mit

Empfang der Sternsinger

Dienstag, 07.01.2014
08.00 AU Rosenkranzgebet

Mittwoch, 08.01.2014
08.30 AU Hl. Messe

Donnerstag, 09.01.2014
07.30 WB Schülergottesdienst
18.30 WB Hl. Messe

Freitag, 10.01.2014
08.00 AU Rosenkranzgebet
08.30 WB Rosenkranzgebet

Bürozeiten über Weihnachten:
Von Heiligabend bis Dreikönig bleiben
die Pfarrbüros in unserer Seelsorge-
einheit geschlossen. Zwischen Weih-
nachten und Silvester wird Pfarrer

Holler ein paar Tage abwesend sein,
zwischen Neujahr und Dreikönig Frau
Feldin. Die ganze Zeit über ist Prof.
Kiggundu im Pfarrhaus erreichbar.

Sternsingeraktion 2014 -
Ministranten Weisenbach
Alle Haushalte in Weisenbach, wel-
che 2014 gerne von Sternsingern be-
sucht werden wollen, jedoch in den
letzten Jahren noch keine Anmel-
dung abgegeben haben, bitten wir
einen Zettel mit Name und Anschrift
in den Briefkasten „Sternsinger“,
welcher sich am Pfarrhaus befindet
einzuwerfen. Eine einmalige Anmel-
dung genügt.

Sollte ein Haushalt trotz abgegebe-
ner Anmeldung im letzten Jahr nicht
von den Sternsingern besucht wor-
den sein, würden wir uns sehr freuen,
wenn dieser nochmals eine Anmel-
dung abgeben könnte. Die diesjäh-
rige Sternsingeraktion findet in Wei-
senbach am Samstag, den 04.01.2014,
und ggf. am Sonntag, den 05.01.2014
statt und steht unter dem Motto: “Se-
gen bringen, Segen sein. Hoffnung
für Flüchtlingskinder in Malawi und
weltweit!“ Die Ministrantinnen und
Ministranten Weisenbach danken
Ihnen schon jetzt für Ihre Unterstüt-
zung von Kindern in Not!
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EV. KIRCHENGEMEINDE
FORBACH-WEISENBACH

Samstag, 21. Dezember
10 Uhr Krippenspielprobe in der Kir-
che in Weisenbach

Sonntag, 22. Dezember
10 Uhr Gottesdienst in Weisenbach

Dienstag, 24. Dezember
Heiliger Abend
16 Uhr Krippenspiel in Weisenbach
18 Uhr Christvesper in Forbach

Mittwoch, 25. Dezember
1. Weihnachtstag
10 Uhr Gottesdienst in Weisenbach

Donnerstag, 26. Dezember
2. Weihnachtstag
Zum 25. Mal feiern wir den Öku-
menischen Gottesdienst in der Ka-
tholischen Kirche in Hundsbach um
11.00 Uhr (Pfarrer Würz, Prädikant
Kolb)

Sonntag, 29. Dezember
10 Uhr Gottesdienst in Forbach

Dienstag, 31. Dezember
17.00 Uhr Jahresschlussgottesdienst
in Forbach

Sonntag, 05. Januar 2014
10.00 Uhr Gottesdienst in Forbach

Mittwoch, 08. Januar 2014
14.15 Uhr Konfirmandenunterricht
in Weisenbach

Sonntag, 12. Januar 2014
10.00 Uhr Gottesdienst in Weisen-
bach

Was sonst noch interessiert

Mit Unterhalt noch in 2013 Steuern sparen
Wer unterhaltsberechtigte Angehö-
rige oder bei unverheirateten Paa-
ren den Freund oder die Freundin
finanziell unterstützt, kann seinen
Beitrag noch in diesem Jahr steuer-
lich wirksam erhöhen. Darauf weist
der Neue Verband der Lohnsteuer-
hilfevereine e.V. (NVL) in Berlin hin.

Noch „in letzter Minute“, am 28. und
29. November, haben Bundesrat und
Bundestag eine Verbesserung beim
Abzug von Unterhaltsleistungen
beschlossen: So sind im Jahr 2013
nunmehr 8.130 Euro anstelle ledig-
lich 8.004 Euro für den Geber in der
Einkommensteuer absetzbar. Damit
erfolgt eine Anpassung an den steu-
erlichen Grundfreibetrag in selber
Höhe. Einen solchen Schritt hatte der
NVL schon im März 2013 (PM 9/13
vom 28.3.2013) angemahnt. Liegt
nämlich der Unterhaltsfreibetrag un-
ter dem sozialhilferechtlichen Mini-
mum, wäre dies verfassungsrechtlich
fragwürdig.

Steuerpflichtige können nun noch
bis zum Jahresende 2013 ihre Auf-
wendungen für den Unterhalt auf
bis zu 8.130 Euro steuerlich wirksam
anheben. Neben dem Unterhalt gilt
dies auch für eine etwaige Berufs-
bildung der bedürftigen Person. Der
Unterhaltshöchstbetrag erhöht sich
zudem um Kranken- und Pflegeversi-
cherungsbeiträge des Unterstützten.
Der Abzug funktioniert, wenn der

Geber oder dessen Ehegatte gegen-
über dem Leistungsempfänger un-
terhaltsverpflichtet ist. Damit pro-
fitieren beispielsweise Eltern, wenn
für den Nachwuchs kein Anspruch
auf Kindergeld mehr besteht. Umge-
kehrt wird auch die Unterstützung
der Elterngeneration steuerlich ge-
fördert. Ebenso können aber auch
andere im Haushalt lebende Perso-
nen begünstigt sein.

Für die Praxis empfiehlt der NVL,
die Unterstützung an die bedürftige
Person per Überweisung vorzuneh-
men. Damit werden Schwierigkei-
ten beim Nachweis gegenüber dem
Finanzamt vermieden. „Dies gilt
erst recht, wenn die Leistungen ins
Ausland gehen“, betont Uwe Rau-
höft, Geschäftsführer des NVL. Wer
Personen unterstützt, mit denen er
im Haushalt zusammenlebt, kann je-
doch stets den Höchstbetrag geltend
machen. In diesen Fällen werden
Sachleistungen für Wohnung und
Verpflegung ohne Weiteres aner-
kannt.

Ausführliche Informationen - auch
über steuerliche Vorteile bei Unter-
haltsleistungen - erhalten Arbeit-
nehmer, Rentner, Studenten und
Arbeitslose in den örtlichen Bera-
tungsstellen der Lohnsteuerhilfe-
vereine. Wer sich beraten lassen
möchte, muss Mitglied eines Lohn-
steuersteuerhilfevereines werden.

Die Anschriften von Beratungsstel-
len der Mitgliedsvereine des Verban-
des können im Internet unter http://
www.Beratungsstellensuche.de re-
cherchiert oder unter der Rufnum-
mer 030/ 40632449 erfragt werden.

Schneeketten als Muss
für die Winterreise
In den Skiurlaub fahren die meisten
Bundesbürger am liebsten mit dem
eigenen Auto. Vor der Reise muss
das Fahrzeug winterfit gemacht wer-
den. Winterreifen sind dabei obliga-
torisch - viele Straßen in den belieb-
ten Skigebieten kann man sogar nur
mit Schneeketten passieren.

Schneekettenpflicht in Europa
In Deutschland, Österreich, Frank-
reich und in der Schweiz müssen Au-
tofahrer auf bestimmten Strecken
mit einer Schneekettenpflicht rech-
nen, die mit einer entsprechenden
Beschilderung ausgewiesen ist. Bei
Nichtbeachtung drohen Bußgelder.
Wer durch sein Verhalten andere ge-
fährdet, hat eine beträchtliche Stra-
fe zu erwarten. Generell empfiehlt
es sich also die Ketten bei Winter-
fahrten in bergige Regionen dabei-
zuhaben - so bleibt man sicher nicht
liegen.

Quelle: djd Reichenberg


